
 

 Jeder Mensch, auch der Geringste, 
ist in Gottes Hand, als wäre er 

Gottes einzige Sorge. 
 

                  

In Dankbarkeit 

empfehlen wir Gott, dem Allmächtigen, den Priester 
 
 

Alois Bissig 
Pfarr-Resignat 

19. Juni 1929 –  8. Mai 2017 
 

19. Juni 1929 geboren in Isenthal UR 
5. Juli 1953 Priesterweihe in Chur 
1954 – 1956  Kaplan in Urnerboden UR 
1956 – 1958  Vikar in Zürich-Wollishofen 
1958 – 1962  Vikar in Ilanz GR 
1964 – 1966   Pfarrhelfer in Spiringen UR 
1966 – 1967  Pfarrprovisor in Stansstad NW 
1967 – 1972  Kaplan in Erstfeld UR 
1972 – 1981  Kaplan in Ried-Muotathal SZ 
1981 – 1987  Kaplan in Urnerboden 
1987 – 2000 Pfarrer in Gurtnellen Dorf UR 
1989 – 1998  Pfarrprovisor in Gurnellen Wiler 
seit 2000  im Ruhestand zuerst in Spiringen, dann in Wassen und zuletzt 

in Flüelen 
8. Mai 2017 gestorben im Urner Altersheim in Flüelen 

 

Chur, 8. Mai 2017   Dr. Vitus Huonder, Bischof von Chur 
     Dr. Martin Kopp, Regionaler Generalvikar für die Urschweiz 
     Dekanat Uri 
     Augustin Bissig-Capol, Bruder 
     Nichten und Neffen 
     Verwandte und Bekannte 
 

Fürbittgebet Dienstag, 9. Mai 2017, um 9.30 Uhr, im Pflegezentrum 
Urnersee in Flüelen. 

 

Beerdigungsgottesdienst Freitag, 12. Mai 2017, um 10.00 Uhr, Erdbestattung auf dem 
und Beisetzung  Friedhof in Isenthal, anschliessend Beerdigungsgottesdienst in 

der Pfarrkirche hl. Theodul in Isenthal. 
  

Dreissigster:  Samstag, 10. Juni 2017, um 19.15 Uhr, in der Pfarrkirche 
  Isenthal. 
 

Traueradresse:  Frau Daniela Frefel, Gotthardstrasse 178, 6487 Göschenen 
 

Priester, die beim Gottesdienst konzelebrieren möchten, sind gebeten, Albe und violette Stola 
mitzubringen und sich vorgängig beim Sekretariat des Seelsorgeraums Seedorf-Bauen-Isenthal 
anzumelden (Tel.: 041 870 13 40, E-Mail: pfarrei@sebais.ch). 


